
 Ministerium für Inneres und Bau 

 

Innenminister Pegel ernennt Lutz Müller 

offiziell zum Inspekteur der Landespolizei 

Im Rahmen einer feierlichen Urkundenübergabe hat Innen-

minister Christian Pegel heute Lutz Müller offiziell in sein 

Amt als Inspekteur der Landespolizei Mecklenburg-Vor-

pommern eingeführt. Mit der Aushändigung der Ernen-

nungsurkunde beginnt für Müller nun auch formal seine 

neue Verantwortung an der Spitze der Landespolizei. 

„Die Landespolizei steht vor vielfältigen Herausforderungen 

– von der Bewältigung komplexer Einsatzlagen bis hin zur 

Weiterentwicklung moderner Polizeiarbeit. Mit Lutz Müller 

überträgt das Land diese anspruchsvolle Aufgabe in erfah-

rene und verlässliche Hände. Die Sicherheitslage entwi-

ckelt sich dynamisch, neue Formen der Kriminalität, die 

fortschreitende Digitalisierung sowie der demografische 

Wandel stellen hohe Anforderungen an Organisation, Füh-

rung und Personal. Ich bin überzeugt, dass Lutz Müller die 

Landespolizei mit Klarheit, Augenmaß und einem offenen 

Ohr für die Beschäftigten führen wird“, so Innenminister 

Christian Pegel bei der offiziellen Urkundenübergabe und: 

„Die Landesregierung wird die Polizei auch weiterhin ver-

lässlich stärken, damit sie ihren wichtigen Auftrag für die Si-

cherheit der Menschen in Mecklenburg-Vorpommern erfül-

len kann.“ 

Der neue Inspekteur der Polizei, Lutz Müller, bedankt sich 

für das entgegengebrachte Vertrauen: „Die Ernennung zum 

Inspekteur der Landespolizei MV ist für mich eine große 

Ehre und Verpflichtung zugleich. Mit Respekt, Demut, aber 

auch mit Freude und Motivation stelle ich mich gerne dieser 

neuen Aufgabe. Ich verstehe dieses Amt als Dienst an und 

für unsere Bürgerinnen und Bürger ebenso wie an meine 

Kolleginnen und Kollegen in der Landespolizei. Mir ist es 
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wichtig, die Polizeiarbeit praxisnah, modern und wertschät-

zend weiter zu entwickeln sowie zu gestalten. Die Polizei in 

unserem Land steht – wie bundesweit – vor tiefgreifenden 

Veränderungen. Die Sicherheitslage wird komplexer, die 

Anforderungen an Professionalität, Flexibilität und Reakti-

onsfähigkeit steigen. Gleichzeitig verändern Digitalisierung, 

demografischer Wandel und gesellschaftliche Erwartungen 

nachhaltig die Arbeitswelt der Polizei. Diesen Herausforde-

rungen müssen wir uns vorausschauend und entschlossen 

stellen.“ 

Der 54-jährige Lutz Müller ist gebürtiger Schweriner und 

bringt umfangreiche Erfahrungen aus unterschiedlichen 

Leitungsfunktionen innerhalb der Landespolizei MV mit. Be-

vor er 2022 Direktor des Landeswasserschutzpolizeiamtes 

wurde, war er unter anderem als Leiter des Führungssta-

bes im Polizeipräsidium Neubrandenburg tätig, verantwort-

lich für die Aus- und Fortbildung der Landespolizei an der 

Fachhochschule für öffentliche Verwaltung, Polizei und 

Rechtspflege in Güstrow sowie Abteilungsleiter im Landes-

kriminalamt. 


